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Das geschleifte Dorf Neuhof 

 

Abbildung 1 Neuhof in den 1960er Jahren 
Neuhof gehört zu den geschleiften Dörfern, die der DDR-Grenzsicherung 

weichen mussten. Bis zur Zerstörung 1976 wohnten in Neuhof Familien, 

arbeiteten Menschen auf den Feldern und in den Ställen unmittelbar an der 

innerdeutschen Grenze. Ursprünglich als Domäne bewirtschaftet, erhöhte sich 

die Zahl der Einwohner 1945 sprunghaft. Bodenreform und später die LPG-

Gründung veränderten das Dorf. Heute erinnert ein Gedenkstein an das 

ehemalige Dorf.  

Wer hat Erinnerungen an Neuhof, kennt Zeitzeugen und weiß, wo es noch 

Dokumente, Fotos und Objekte zur Geschichte des Dorfes gibt?  

Alle Interessierten sind herzlich zu diesem Abend eingeladen. 

 

Zur Einführung zeigt Horst Kömme (Ratzeburg) historische Aufnahmen zur 

Geschichte des Dorfes Neuhof.  

 

 


